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Berlin 30 September
Es ist in diesen Tagen vielfach von der Wieder

übernahme der Regierung durch den Kaiser die Rede
gewesen In unterrichteten Kreisen wird mit Bestimmtheit
behauptet daß in dieser Beziehung Verabredungen zwischen
dem Kaiser und dem Kanzler erfolgt wären welche daraus
hinausgingen daß der Kaiser nicht vor dem Abschluß des
Socialistengesetzes in einer oder der anderen Weise die Zügel
der Regierung wieder in die Hand nehmen wollte und daß
die Eventualität einer nochmaligen Auslösung des Reichstages
dabei in das Auge gefaßt worden sei und zwar so daß der
Wiedereintritt in die Geschäfte seitens des Kaisers erst nach
einer event Neuwahl erfolgen würde an welche indessen
jetzt schwerlich mehr gedacht wird

Es liegen uns heute die Beschlüsse vor welche in
Sachen der Gefängnißarbeit und ihrer Rückwirkung
aus die Privatindustrie von einer am 26 September
in Berlin zusammengetretenen aus Mitgliedern des deut
schen Handelstages des Reichskanzleramts der preußischen
Ministerien des Handels der Justiz und des Innern so
wie aus den Vertretern Würtembergs und Sachsens bestehen
de Kommission an drei aufeinanderfolgenden Tagen gefaßt
worden sind Die Beschlüsse lauten 1 die Nothwendigkeit
einer produktiven Beschäftigung von Gefangenen ist von keiner
Seite bestritten 2 dagegen besteht eine erhebliche Verschie
denheit der Anschauungen unter den Bethätigten über die
Organisation derartiger produktiver Beschäftigungen so wie
iiber den Umfang und die Art des industriellen Betriebes
in den einzelnen Anstalten und über den dadurch herbeige
snhrten Einfluß auf das freie Gewerbe 3 Klagen kommen
ganz besonders dort zum Ausdruck wo in Verbindung mit
dein in Norddeutschland vorherrschenden System der Arbeiten

mdingung ein mehr oder weniger fabrikmäßiger Betrieb
insbesondere Betrieb mit Dampfkraft etablirt ist Umgekehrt
hst das System des eigenen Regiebetriebes oder der je nach
den Bedürfnissen des Strafvollzuges leichtlöslichen Kunden

mhschast zu Beschwerden in der Regel nicht geführt Als
hervorragende Beispiele in ersterer Beziehung wurden ange
M die Kleineisenfabrikation in Rheinland und West
falen die Couvenfabrikation und so weiter 4 die von

schiedenen Seiten behauptete und mehrfach bestätigte
geringere Qualität bezw die geringeren Preise der in
Asängniffen gefertigten Waaren scheinen weniger eine
Zolge der Sträflingsarbeit als solcher als vielmehr
der Organisation dieser Arbeit zu sein Aus Grund
dieser Ermittlungen bez Erwägungen erachtet die Kommission

Gesichtspunkte für wesentlich 1 bei Beschäftigung
Gefangenen ist neben dem in erster Linie stehenden Zwecke
Strafvollzuges weder dem Erwerbs noch dem fiska

hen Standpunkte ein überwiegender Einfluß zuzuerkennen

Schon dadurch werden verschiedene Beschäftigungsarten wie
z B Cigarrenfabrikation Goldleistenfabrikation wegen der
dabei naheliegenden Lockerung der Disziplin sich mehr oder
weniger von selbst verbieten 2 es empfiehlt sich ferner
eine möglichste Vielgestaltigkeit der Betriebszweige in jeder
einzelnen Anstalt 3 es scheint zweckmäßig die Herstellung
von Bedarfsartikeln für öffentliche Zwecke den Gefangenen
anstalten zuzuweisen Dahin zählen beispielsweise Lieserungen
für Verkehrsanstalten Gerichts und Verwaltungsbehörden
Militär c 4 Ferner ist anzustreben die Schaffung von
selbstständigen Strasanstaltskollegien in welchen neben dem
Juristen dem Verwaltnngs und Finanzbeamten dem Arzte
und dem Geistlichen auch den Vertretern von Handel und
Gewerbe Sitz und Stimme etwa nach dem Vorbilde Wür
tembergs eingeräumt wird endlich ist 5 die Herausgabe
periodischer eingehender Veröffentlichungen über Art und Um
fang der Beschäftigung von Gefangenen unter Anbahnung
gleichheitlicher Grundlagen über die Prinzipien dieser Ver
öffentlichungen in den verschiedenen Bundesstaaten geboten
Der Ausschuß des deutschen Handelstages der die Enquete
bei sämmtlichen Handelskammern anregte wird auf Grund
der Erhebungen und des Gutachtens der Kommission dem
nächst die Schlußberathung vornehmen Als ein wichtiges
Moment der Kommissionsberathungen wird in zustehenden
Kreisen hervorgehoben daß die Kommission an und für sich
sowohl den Regiebetrieb als das System der Arbeitenver
dingung und das Prinzip der Kundenwirthschaft wie es
namentlich in Süddeutschland gehandhabt wird für zulässig
erachtet Zu den Mitgliedern des Handelsausschuffes welche
im Auftrage des Präsidiums gewählt worden sind gehören
Kommerzienrath Delbrück Berlin Reinh Schmidt Elberfeld
F W Lehmann Altenvörde bei Hagen Kommerzienrath
Schärff Brieg Archivar Bauer Karlsruhe Paul Andersch
Posen Jul Blancke Merfeburg Gustav Götz Leipzig

Dr Landgraf Stuttgart Karl Maison München Geom
W Martini Frankfurt a M und der Syndikus des
Aeltestenkollegiums der berliner Kaufmannschaft Gerichts
direktor Beifert

Unter den Beschlüssen der 1 Lesung des Socialisten
gesetzes welche unbedingt einer Remedur bedürfen ist einer
der wichtigsten die Bestimmung über die Dauer der Gültig
keit des Gesetzes

Die Kölnische Zeitung welche im Uebrigen den
Berathungen gegenüber eine sehr besonnene Stellung ein
nimmt giebt eine bemerkenswerthe Motivirung des vorläu
figen Kommissionsbeschlusses In der gegebenen Zeit werde
sich zuverlässig herausstellen ob die Maßregeln genügen oder
ob es anderer bedürfe Zugleich habe die Regierung Zeit
und Gelegenheit die nöthigen Erfahrungen zu sammeln um
diejenigen Vorlagen zu machen welche etwa zur Aenderung

des gemeinen Rechts in der von verschiedenen Seiten an
gedeuteten Weise erforderlich wären Würde sich das Gesetz
bewähren und seine weitere Geltung nöthig erscheinen so
habe die Regierung es in der Hand dessen Fortdauer so
frühzeitig von dem Reichstage zu verlangen daß sie wenn
dieser ablehnte an die Wähler appelliren könnte Da cs
keiner Frage unterliege daß kaum in einem Kreise der nicht
den Ultramontanen oder dem Fortschritt sicher ist ein Ab
geordneter die Wiederwahl erreichte welcher gegen eine weitere
Dauer stimmen würde so sei eine Zeitbeschränkung un
schädlich Hiergegen wendet sich die Nordd Allg Ztg mit
folgenden Ausführungen

Die Kölnische Zeitung will die Regierung also durch
einen Wechsel mit ziemlich weiter Sicht abfinden Die Zu
versicht des liberalen Blattes aber daß eventuell eine Reichs
tagsauflösung im Jahre 1881 ein der Regierung günstiges
Resultat haben werde dürfte kaum geeignet sein die Regie
rung von der Erfüllung ihrer unmittelbaren Pflicht dein
Lande die thunlichst sichersten Bürgschaften gegen die Erneue
rung der socialistischen Agitation zu gewähren zurückzuhalten
Die vermeintliche Sicherheit der Köln Ztg in Betreff der
künftigen Stimmung der Wähler beruht offenbar auf der
Kenntniß der jetzigen Stimmung wie sie in den Wahlen zum
Ausdruck kommen sollte Grade weil die Regierung sich mit
dieser Stimmung der großen Mehrheit der Wähler in
Uebereinstimmung weiß wird sie soviel an ihr ist Alles
daran setzen müssen daß die Bürgschaften welche das neue
Gesetz für den Schutz der Gesellschaft gewähren soll nicht in
dem Gesetze selbst wieder in Frage gestellt und erschüttert
werden

In Petersburg fängt es an unheimlich zu werden
Unter dem Titel Die Lebendig Begrabenen ist dort
wie das Deutsche Montags Blatt erfährt dieser Tage eine
Broschüre des sogenannten Revolntions Eomits s verbreitet
deren Inhalt die sämmtlichen bis jetzt erschienenen revolutio
nären Pamphlets an dreisten und äußerst ausregenden Rai
sonnements bei Weitem übertrifft Zweck dieser Broschüre
ist die Gesellschaft mit der Art und Weise vertraut zu
machen in welcher die politischen Gefangenen in den Kellern
der Peter Pauls Festung seitens der Anstalts Beamten ge
mißhandelt und gequält werden Es werden in der Bro
schüre den Regierungsbeamten solche Grausamkeiten nachge
sagt daß unsere Feder sich sträubt dieselben auch nur in
abgeschwächterer Form wiederzugeben Zum Schluß stellt
das Comite der Gesellschaft folgende Alternative Ent
weder sich den Socialisten anzuschließen und gemeinschaft
lich mit denselben dem Treiben der Regierung ein Ende
zu machen, oder aber dem Dolche der Revolutionäre zu
verfallen Die Broschüre ist in Petersburg gedruckt in
einer sogenannten Freien d i geheimen Buchdruckerei

Die beiden Dorotheen
Roman von Cora Marbod

Fortsetzung

Einen Augenblick suchte Doris eine gleiche Empfindung
zur Darstellung zu bringen doch mußte sie unwillkürlich laut
auslachen

Das Gelächter war so komisch und so außerordentlich
lustig daß die ganze Gesellschaft dadurch hingerissen wurde
Loch verlor die junge Dame dadurch eben so viel an Grazie
Ä sie an Vergnügen für sich gewann Ueberhaupt schien
eS Kuno fast zu rücksichtslos hervorzubrechen Es war als
ob das tägliche Zusammensein mit Thea seinen Sinn für
jungfräuliche Zartheit geschärft hätte

Der Rest des Tages verging mit mancherlei Unterhal
tung mit Spielen und Singen Doris herrliche Stimme
ihr gefühlvoller Vortrag erregten in Kuno den Wunsch zu
iniiner neuem Hören und er verkehrte auch im Uebrigen viel
uud eifrig mit dem schönen Zuwachs der Gesellschaft Er

rde nicht müde ihr Gesicht zu betrachten das so fesselnd
durch Form und Farbe wie durch gewisse Eigenthümlichkei
ten auf ihn wirkte Es lag ein anziehender Widerspruch in
der antiken Gesichtsbildung welche derjenigen der Juno Lu
dovisi ganz ähnlich schien mit den glühenden Augen deren
blauer Kreis so groß war daß kaum das Weiße darin zur
Geltung kam ja daß sie im Moment der Erregung fast
unheimlich wirkten Ebenso wenig paßten die vollen schwel
lenden Lippen und die flatternden Locken zu der herben
Schönheit der alten griechischen Götterbildung

Die Aufmerksamkeit welche Kuno ihrer Schwester wid
mete und von deren kritischer Beimischung sie nichts ahnte
mußten Thea schmerzlich sein so sehr sie sich in angeborner
Güte gegen dieses Gefühl sträubte Es war ihr daher eine
Erleichterung als sich endlich Alle zurückzogen und beide
Schwestern in dem ihnen angewiesenen Zimmer eingetre
ten waren

Dort angekommen versank Doris in tiefe Gedanken
Sie fühlte sich unzufrieden und wollte es sich doch nicht ge

stehen Wie war ihr nächtlicher Gefährte im nüchternen
Sonnenschein doch so ganz anders als sie ihn sich gedacht

Wie schön Du heute warst sagte Thea endlich halb
traurig

Doris Augen leuchteten auf O wie gern ich das
höre rief sie Wenn Du es sagst so glaub ich es Ja
ich möchte nicht leben wenn ich nicht schön wäre obwohl ich
weiß daß Güte und wahre Liebenswürdigkeit wie Du sie
besitzest mehr werth sind als äußere Wohlgestalt Denn
wie sagt doch Andersen in seinem Märchen Goldstaub ver
geht Schweinsleder besteht

Wir wollen schlafen gehen, erwiderte Thea jetzt ernst
lich betrübt

Ja das wollen wir Aber wenn Du im Bett liegst
so denke daran daß das alte Gerüst immer knarrt wenn
Du Dich rührst So Nun lösche das Licht aus
Gute Nacht

Gute Nacht wiederholte Thea und drückte sich behut
sam in die Kissen um die herrische Schwester nicht zu stören
Sie verharrte noch regungslos obwohl ohne den Schlaf zu
finden als die Andere schon längst entschlummert war

Sechstes Kapitel
Aus der Jugendzeit aus der Jugendzeit
Tönt ein Lied mir immerdar
O wie liegt so weit o wie liegt so weit
Was mein einst war Rücke rt

Während die Schwestern längst zur Ruhe gegangen
waren blieb unser Held noch völlig munter Er saß am
offnen Fenster durch welches die feuchte Nachtluft herein
drang und sah den Nachtfaltern zu welche schwirrend sein
Licht umkreisten

Ihm war der bewegte Nachmittag schon weit aus der
Erinnerung entrückt die Scene im Walde fesselte allein seine
Träume Immer ließ er dieselbe sich von Neuem vor sei
nem innern Auge abspielen

Endlich dachte er an die Zeichnung Er hatte sie ja
noch gar nicht gesehen War auch ihr Gegenstand wohl
schwerlich der Rede werth so hatte doch ihre Hand vielleicht
stundenlang darauf geruht ihr Augenpaar sich darin ver

senkt Im Voraus entschuldigte er lächelnd die sicher sehr
mangelhafte Arbeit

Er schlug die Mappe auf und staunte Auf einem
Bogen steifen Papiers mit schwarzer und weißer Kreide hin
geworfen breitete sich vor seinen Blicken die Waldwiese im
Kleinen aus Nicht im Glanz des lachenden Sonnenscheins
sonder im unbestimmten Licht des Mondes schwebten unter
den tiefen Schatten der umgebenden Bäume weiße neblige
Gestalten beren lange fließende Gewänder die Formen nur
ahnen ließen Ueber dem Teich von weißen wallenden
Schleiern umwogt schwebte eine Nymphe welche mit erho
benen Händen und emporgerichtetem Angesicht sehnsüchtig
gen Himmel zu streben schien Das ganze Bild war eine
Illustration seiner Erzählung von den aufsteigenden Nebeln
auf der Waldwiese aber dichterisch verklärt und erläutert

War es dies was ihn so tief ergriff
Gewiß Er konnte nicht ohne Rührung erkennen wie

treu sie seine Worte im Gedächtniß bewahrt und wie fein
sie dieselben in diesem Bilde wiedergegeben hatte Auch
dieses ungewöhnliche Talent verbunden mit einer so schöpferi
schen Einbildungskraft überraschte ihn an dem zurückhalten
den scheinbar fast allzu nüchternen Mädchen Doch war es
nicht diese Betrachtung allein welche ihn erst betroffen machte
und endlich tief erschütterte

Das Gesicht der emporsteigenden Nymphe welche die
Züge der schönen Doris tragen zu sollen schien hatte noch
eine andere Aehnlichkeit die ihn unbeschreiblich rührte

Es glich der schon in seiner zarten Kindheit verlorenen
Mutter

Und wie wunderbar dieses Bild die Eigenthümlichkeiten
dieser mit denen der schönen Doris zu verschmelzen wußte
War es Zauberei War es der absonderlichste Zufall

Natürlich es konnte nur ein solcher sein und Thea
ahnte nicht wie sehr ihre Zeichnung ihn ergreisen mußte

Immer und immer mußte er sie wieder betrachten und
tiefe Wehmuth überwältigte ihn mehr und mehr Tranrig
gedachte er seiner freudlosen Kindheit die er unter der Ob
hut eines in sich gekehrten früh gealterten Vaters in rast
loser Arbeit hingebracht hatte Mit unvergänglichen Zügen
war die sehnsüchtige Erinnerung an seine schöne Mutter
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Ferner wird daselbst bekannt gemacht daß vom 1 Oktober
d I in Petersburg eine revolutionäre Zeitung unter dem
Titel Land und Freiheit erscheinen wird Der Preis der
selben soll jährlich 6 Rubel betragen Die Abonnenten sollen
das Abonnement entrichten und die Zeitung geliefert erhal
ten ohne jedoch zu wissen wo dieselbe gedruckt und durch
wen sie ausgetragen wird Wahrlich eine staunenerregende
geheime Organisation Und dies Alles in einem Lande in
welchem gegenwärtig nicht nur die strengsten Ausnahmegesetze
herrschen sondern über das auch der förmliche Belagerungs
zustand verhängt ist

Wir erfahren soeben eine Nachricht die wohl geeignet
scheint in weiteren Kreisen ein gewisses Aufsehen zu erregen
und Klarheit in eine Angelegenheit zu bringen welche vor
wenig Tagen noch Stoff zu mannichsachen Diskussionen dar
bot Herr Oppert von Blowitz der bekannte Times
Korrespondent ist seitens der deutschen Reichsregierung durch
Verleihung des Kronenordens dritter Klasse ausgezeichnet
worden Diese Ordensverleihung ist um so bedeutsamer
wenn man erwägt wie einschneidend die Polemik gewesen
welche sich an die Enthüllungen dieses Journalisten aus sei
nen Gesprächen mit Fürst Bismarck über dessen Verhältniß
zu Fürst Gortschakoff geknüpft hat Jetzt wird schwerlich
noch Jemand in der Lage sein die Wahrhaftigkeit der Be
richte dieses Mannes der Feder in Zweifel zu ziehen denn
bei uns pflegt man doch solche Ordens Dekorationen nur für
wirklich erwiesene Dienstleistungen zu gewähren Herr
v Blowitz hat also der deutschen Reichsregierung in seiner
publizistischen Wirksamkeit Dienste geleistet und die Beloh
nung hat nicht auf sich warten lassen So konnte es gesche
hen daß jetzt auch preußische Sterne auf dem Felde der
Ehre internationaler Journalistik erstrahlen Denn auch ein
weniger berühmter Kongreß Kollege des Herrn v Blowitz
Herr Raffallovich vom Journal des Dsbats darf jetzt seine
Brust mit der vierten Klasse des Kronenordens schmücken

Baden Baden 30 September Der Kaiser und die
Kaiserin sowie die hier anwesenden Mitglieder der kaiser
lichen Familie begaben sich heute Vormittag zur Feier des
Geburtstages der Kaiserin zu Wagen nach Schloß Eberstein
wo das Frühstück eingenommen wurde Von dort fuhren die
Herrschasten zum Diner nach Gernsbach Nach 6 Uhr Abends
erfolgte die Rückkehr nach Baden Baden

Kassel 29 September Generalseldmarschall Gras
Moltke weilt gegenwärtig noch in unserer Stadt bei dem
Herrn geh Kommerzienrath Henschel woselbst er auch noch
einige Tage verbleiben wird Wie sich herausgestellt hat
litt der Graf an der Kopsrose

seinem jungen Herzen eingeprägt das bald Niemanden mehr
hatte dem es zärtlich nahen durstel Denn schon seit langen
Jahren lebte sein Vater einsam in unheilbarem Tiefsinn und
hatte Niemand bei sich als einen alten Diener

Welch eine Fügung war es daß gerade Thea die ihn
endlich wieder tief und freudig lieben lehrte die Entrissene
vor seine Augen brachte Geschah es darum weil es jetzt
einen Ersatz für die Theure gab

Es war sehr spät als er endlich sein Lager aufsuchte
Er entschlummerte bald aber das Bild seiner Mutter und
eine alte halb vergessene Scene beschäftigte ihn im Traume

Wieder wie vor langen Jahren befand er sich in den
traulichen Räumen seines Vaterhauses Seine Mutter stand
am Tisch und öffnete ein Kästchen dessen glänzender Inhalt
dem Knaben einen Ruf der Bewunderung entlockte Tief
betroffen schien sie davor zu stehen Mechanisch wühlte die
Hand in den funkelnden Juwelen während Thränen in ihre
Augen traten und auf die Steine niederfielen Und siehe
diese wurden flüssig von der Benetzung flntheten über den
Rand des Kästchens hinaus und rieselten gleich einem Bach
dahin Die Mutter aber folgte dem Lauf seiner Wellen
wie durch eine unwiderstehliche Macht gezwungen Ihre
Thränen flössen reichlich nieder und durch sie schwoll das
Bächlein zum reißenden Strom an welcher brausend und
wallend eine wilde nächtliche Gegend durcheilte

Immer höher stiegen seine Wogen immer schneller dreh
ten sich seine Strudel immer dunkler und schrecklicher wurde
die Nacht Nur die Mutter war von einem bleichen Schim
mer beleuchtet und in seinem Licht gewahrte Knno wie die
dunkle Muth sie tückisch umspielt und sie endlich in ihre
Tiefen hinabzog Aber im Sinken färbte sich ihr Weißes
Kleid blutroth und das nach Oben gerichtete Antlitz verwan
delte sich in das Gesicht der schönen Doris welche mit spöt
tischer Geberde die Hände gegen ihn ausstreckte Dann
aber schienen sich zwei weiche Hände über seine Augen zu
legen und das unheimliche Bild verschwand

Fortsetzung folgt

Posen 30 September Berl T So eben ein
gegangener Nachricht aus Wroclawek Polen zufolge ist im
dortigen Kreise in mehreren Ortschaften in der Nähe der
preußischen Grenze die Rinderpest ausgebrochen Weitge
hendste Maßregeln wurden von den Behörden getroffen

München 28 September Der Getreideverkehr aus
Oesterreich hat bereits einen solchen Umfang erreicht daß
die normalen Züge längst zur Verfrachtung nach Oesterreich
und der Schweiz nicht mehr ausreichten und deren Zahl
auf das Doppelte erhöht werden mußte Seit einigen
Tagen verkehren in der Richtung nach München acht Güter
züge mehr wovon keiner unter 60 Wagen abgelassen
wird Der Export von Getreide allein von der ungarischen
Bahnverwaltung wird auf 47,000 Waggons veranschlagt

Wien 30 September Vom 4 Armeekorps ist
folgendes Telegramm eingelaufen Am 27 d M ist das
Reserveregiment Nr 23 als Vorhut der 31 Division in
Zwornik eingerückt und hat die Besetzung der Stadt durch
geführt Am 28 d M ist der Stab des 4 Armeekorps
und sodann die 31 Division daselbst eingetroffen Eine De
putation angesehener Einwohner der Stadt empfing den
Korpskommandanten am Eingang des Ortes in der Stadt
selbst sprach der Kaimakam die Unterwersnngs Erklärung
aus Die kaiserliche Flagge wurde um 1 Uhr auf der
Festung aufgehißt Es wurden 44 Geschütze und ansehnliche
Munitionsvorräthe vorgefunden Die Entwaffnung der Be
völkerung ist im Gange

London 1 October Original Telegramm
Das britische Kabinet hat beschlossen der indischen Regierung
in der Afghanenfrage freie Hand zu lassen ein Bataillon
und fünf Batterien erhielten Marschordre nach Indien

London 30 September Der Times wird aus
Nicosia vom 27 d gemeldet General Wolseley hielt dem
türkischen Gebrauche gemäß am heutigen Bairamfeste Em
pfang welchem die Notabilitäten der muhamedanifchen Be
völkerung beiwohnten Wolseley kündigte hierbei an daß
die Königin die Bildung eines aus 7 Mitgliedern bestehen
den legislativen Rathes befohlen habe von denen die Hälfte
aus den Einwohnern Eyperns entnommen werden soll
Wolseley wird Präsident dieses Rathes Zu Mitgliedern
desselben sind ernannt worden Fuad Pascha ein Grieche
in Nicosia ein italienischer Grundbesitzer in Larnaca und
3 offizielle Mitglieder Außerdem wird ein exekutiver Rath
gebildet werden

Ueber die Gründe welche den Vicekönig von Indien
bewogen haben die Gesandtschaft zu entsenden ohne die Er
laubniß des Emirs zur Passage der Grenze abzuwarten
wird nach einem Telegramm der Times aus Kalkutta
vom 29 d mitgetheilt daß Schir Ali erklärt habe Wenn
ich die Gesandtschaft empfangen will werde ich sie selber
einladen mittlerweile mag sie in Peschawur meinen Willen
abwarten

Stadt Theater
Die gestrige Vorstellung versetzte uns mit Hase

mann s Töchtern von Adolph L Arronge in das
Gebiet der Volksstücke Wie am ersten dem Eröffnungs
tage, war das Haus wiederum gut besucht und folgte der
Aufführung mit sichtlichem Interesse Für die sachlichen
Mängel des Stücks entschädigt eine recht gefällige Sprache
welche dem Stück vom Anfang bis zu Ende eigen ist in
reichlichstem Maße Es machte einen wirklich wohlthuenden
Eindruck den alten Gärtner Hasemann Hrn Völmy so
leichthin als sei es im gewöhnlichen Leben reden zu hören
Mit der Gewandtheit der Sprache vereint der treffliche und
gewiß viel verehrte Künstler eine Routine im Spiel welche
ihn unwillkürlich das gesammte Auditorium zum Freunde
macht Albertine seine Frau Frln Frey schien sich in
ihrer gestrigen Rolle wohl heimischer zu fühlen als in der
einer Königin Elisabeth jedoch möge sie sich nur vor Ueber
treibungen hüten Zeigen dieselben gar noch eine gewisse
Schwerfälligkeit nun dann wirken sie nicht nur nicht erhei
ternd und wohlthuend sondern sie bedürfen des Aufwands
aller Kräfte seitens der Mitspielenden um die Leistungen
auf dem Niveau des Erträglichen zu halten Recht nett
spielte ihre Tochter Emilie Frln Jäger zwar weniger
hervorragend im Gesang aber desto wirksamer durch ihr
anmuthiges Spiel Rosa Frln Winkler legte aufs Neue
den Beweis ab daß sie zu den hervorragendsten Künstlerin
nen des Personals gehört Jedes Wort jede Bewegung
athmet Feuer und bekundet ein Verständniß der Rolle

Wilhelm Knorr Hr Landmann hat sich gestern
viele Freunde erworben und ist ihm zu wünschen daß er sich

auch deren Freundschaft für die Znknnft sichert Er spielte
den Lebemann an der Seite eines netten hübschen Weib
chens durchaus charakteristisch und verstand es vorzüglich
seiner ihm abholden Schwiegermutter mit gebührender Waare
aufzuwarten Herrmann Körner Hr Korb gab uns An
laß unsere Hoffnungen daß er der Bühne zu einer Zierde
gereichen wird nicht nur aufrecht zu erhalten sondern auch
zu bestärken Sein Spiel ist edel und verräth ein großes
schauspielerisches Talent welches er mit einem angenehmen
Aeußern verbunden in recht ansprechender Weise zur Geltung
bringt Nicht übel gefiel auch Hr Leichert als Eduard
Klein Er war seiner Rolle gewachsen spielte den ehrlichen
und harmlosen Provisor mit tüchtigem Verständniß Herr
Busch als Baron von Zinnow hätte wohl noch etwas
aristokratischer auftreten können und dürfte ihm zu rathen
sein nicht allzufeurig am unrichtigen Orte sich in seine
Rolle zu vertiefen Ein nur mäßiges Spiel war das der
Frau Klinkert Frau Gliemann Ihre gar nicht unwe
sentliche Rolle kam nur schwach zur Geltung und wäre ihr
für die Zukunft eine größere Lebhaftigkeit anzuempfehlen
Als Backfisch Franziska schien sich Frln Hüftel recht hei
misch zu fühlen sie spielte mit Grazie und Anstand ihre
Rolle und verdiente gewiß Anerkennung Die übrigen
Rollen waren in guten Händen und trugen dazu bei dem
Stücke eine im Ganzen gute Durchführung zu sichern V

Ans Halle und Umgegend
Gestern Morgen gegen 5 Uhr entstand in einem

Sta lle der Grundstücke Klausthorstraße 10/11 Feuer das
glücklicher Weise rechtzeitig entdeckt und gelöscht wurde Wie
die sofort angestellte Untersuchung ergab liegt augenscheinlich
vorsätzliche Brandstiftung vor denn im Stall wurde
eine Flasche mit Petroleum Resten vorgefunden mit welchem
Stoff die vom Feuer ergriffenen Gegenstände bespritzt waren
In diesem Stall lagerten gegen S0 A Roßhaare eines
Handelsmannes die verschwunden waren Jedenfalls sollte
der Brand den Diebstahl verdecken Dem mnthmaßlichen
Thäter ist man auf der Spur

Gestern Mittag versuchte der Tischlergesell Adolph
Pätz Böllberger Weg 26 sich zu erschießen verletzte sich
aber nur schwer durch einen Schuß in den Mund so daß
seine Aufnahme in die königl Klinik erfolgen mußte Ehe
liche Zerwürfnisse sollen der Grund der That sein

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S
am 1 October 1878

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo 175 194 M
Roggen 1000 Kilo 138 144 M
Gerste 1 00 Kilo unverändert Landgerste 144 160 M Chevalier

biSISSM
Gcrstenmalz 50 Kilo neues 13,50 11 M
Haser 1000 Kilo 136 140 M
Hülsensriichte Linsen flau 10 12 M p 50 Kil
Kümmel 50 Kilo 31 32 M
Mais 1000 Kilo Donau 145 148 M amerikanischer 135 138 M
Lupiuen 1000 Kilo 126 M gefordert
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 265 270 M
Siärke 50 Kilo 22,50 23 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco flau Kartoffel 54,50 M

Rüben ohne Angebot
RUböl SV Kilo sehr flau 29,75 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 6,75 7 M
Kleie Roggen 5,25 5,50 M Weizenschaale 4,30 M Weizen

grieskleie 5,25 5,50 M
Oelkucheu 50 Kilo 7,20 7,30 M

D at

Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par An

Thermo
meter

R ann

Thermo
meter

Cels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trockne

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit

/c

Wind

30 Sept

I Octbr

2Nm
10 Ab

7M

332 5
331 6

352 7

15,68
11,23

10,00

19,6

14,1

12,5

4,13
3,36

4,12

328,32
323,24

323,53

56,2
63,5

86,7

8V

8 V

Kirchensache
Nachdem die Heizanlage in der Moritzkirche vollendet

ist werden die sonntäglichen Gottesdienste in derselben vom
Erntedankfest als den 6 Oktober cr ab wieder regelmäßig
um 10 Uhr früh und 2 Uhr Nachmittags gehalten werden

Der Gemeinde Kirchenrath zu St Moritz
Saran

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freitag den 4 Oktober Vorm 10 Uhr

allgem Beichte und Kommunion Hr Oberpred Weicke

MAZiritZ
Donnerstag den 3 Oktober Abends 7 Uhr Probe

Um allseitiges Erscheinen wird dringend gebeten

Ein Laden mit Wohnung zu jedem Ge
schäft passend sofort zu beziehen

Steinweg 42 F Gehrig
Ein Laden nebst Wohnung ist sofort oder

später zu vermiethen

große Klausstraße 13 1 Treppe
Julius Weitzenvorn

Laden und Wohnung zu Neujahr zu bezie
hen Breitestr und Leitergassenecke 2

Die herrschaftliche Wohnung welche Herr
Kommenzienrath Büttner inne hatte steht jetzt
zu vermiethen und 1 April 79 zu beziehen

alter Markt 25
Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern Küche

und Zubehör sofort zu vermiethen
Näheres in der Exped d Bl
2 herrsch Wohnungen sind zu vermie

then 2 ll Wohnungen für 70 u 80 A
zu vermiethen

Henriettenstraße neben dem W intergarten

Dorotheenstraße 7 steht die Bel Etage
5 heizbare Piecen nebst Zubehör sofort oder
später zu vermiethen Näheres

Martinsgasse 20 im Comptoir

Stube 2 Kammern Küche zu Neujahr von
ordentlichen Leuten zu beziehen Näh beim
Wirth Merseburgerstraße 10 im Hof I

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör ist sofort zu beziehen

Spitze 20

Stube Kamm
zu vermiethen

u Kochgelegenheit 1 Jan
Geiststraße 12

Wohnung sofort zu beziehen 44 jähr
lich kl Ulrichstraße 33

Wohnung sofort oder später zu vermiethen
neue P romenade 10 große Brauhausgasse 9

Ein Logis zu 32 sogl Unterberg 5
2 Stuben 2 Kammern Küche und

Zubehör sofort zu beziehen
Rathswerder 3a A A dlun g

2 Wohnungen sind sofort zu beziehen

T 4100 Goldene Egge
F möbl Stube zu v erm g r Stei nstr 18

Fein möbl Stube nebst Kabinet u Entr6e
zu vermiethen Geiststraße 67 im L

Psännerhöhe 8 I ist eine möbl Stube und
Kammer sür 2 Herren zu vermiethen

Möblirte Zimmer alte Promenade 28 II
Kl möbl Zimmer gr Schloßgasse 3 I

Möbl Z Leipzigerstraße IM H Friedrich
Elegant möbl Wohnung Schulberg 2
Möbl Stube nebst Kabinet passend für 2

Herren daselbst eine St passend für 1 H
zu vermiethen Martinsgasse 11 III
Möbl Woh nu ng sof zu b e z Brunnenpl atz 2

Möbl Stube u K Rathhausgasse 14 I
Frdl möbl Stube mit K Schülershof 10

Gut möbl Wohnung zu vermiethen
Magdeburgerstraße 7

Fr möbl Zimmer Leipzigerstr 72 III
Möbl Stuben an einz H Bahnhofs 4
Junge Kaufleute Beamte finden srenndl

Logis mit Mittagstisch oder auch ganze Pen
sion billigst Anhalterstraße 11 I

Anst Schlafstelle gr Schlamm 10a p
Anst Mädchen erh Schlafstelle Lnckengasfe 16g

2 anst Schlafstellen bei Frau Knöchel
Harz 48 im Brockenhause

Anst Schlafstelle m

Anst Schläfst m K kl Brauhausgasse 6 p
Anst Schlafstelle Rathhausgasse 14 I
Anst Schlafstelle m K S chulberg 8 II l
2 anst Mädchen f Schläfst Feldstr 10 o
Ein j Kaufmann sucht einen Mitbewohner

zu möbl Wohnu ng Rannischestraße 16 I

In der Nähe der Bahn wird zum 1 April
n I eine Wohnung zu 700 900 ges
Ge st Off unter F H 36 Exped d Bl

Gesucht wird per 1 April 1879 v einem
jungen Ehepaar eine herrschaftliche Wohnung
zum Preise von 600 750

Offerten mit Preis u sonst näherer An
gabe unter Br 12 Exped d Bl erbeten

Ein Logis von Stube K K wird Neujahr
in der Nähe der Weintraube gesucht Ge
fällige Offerten bei Herrn Danneuberg auf
dem Neumarkt nie derzulegen

Eine Galion Wohnung Stube u K
Nähe des Neumarktes wird für sofort ges
sucht Offerten mit monatl Preis Angabe
abzugeben Restaurant Hoffmann

52967 kl Ulrichstraße 35



Bersteigernng Bekanntmachung
Um dem Publikum die Möglichkeit zu gewähren Einschreib Briefseudnugen zu

Zil der königlichen Obcrförftere ch eudltz Postbeförderungs Gelegenheiten welche außerhalb oder kurz ach Beginn
Ws dm Unterforste Mauer Ha,de sollen am hex z,en Verkehr am Schalter bestimmten Dienststunden sich darbieten bis

IMtWch cn 1 Lctovcr von Bors kurz vor Abgang der betreffenden Gelegenheiten einzuliefern werden bei dem unterzeich
mittags Uhr ab Postamte vom 1 Oktober d Js ab derartige Sendungen auf Verlangen auch

I am Waldkater außerhalb der Dienststunden insoweit angenommen als die Einlieserung bis spätestens eine
W M Kiefern mtt 25 eom halbe Stunde vor dem Abgänge der Besördernngs Gelegenheit erfolgt

Hundert kieferne Stange IV Für derartig außerhalb der Dienslstunden eingelieferte Einschreib Briessendnngen über
welche ein Einlieferungsschein ertheilt wird ist vom Aufgeber eine besondere Gebühr von
20 Pfennig für jede Sendung zu entrichten

Halle a/S Bahnhof den 16 September 1878 Kaiserliches Postamt 3
Hering

12 m Kloben und Knüppel
30 w Abraum Reisig

II iui Jagen 65 bei Dölau von 11 Uhr ab
circa 150 in kieserne Stöcke

ptlich versteigert werden
kauflustige wollen

M an Ort und Stelle einfinden und von
di näheren Bedingungen an Ort und Stelle
sich untmichten

Schkeuditz am 1 October 1878
Königliche Oberförsterei

I Vom 2 Oktober d Js ab befindet sich das Büreau der 3 Bezirks Compagnie

Halle a/ den 27 September 1878
Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle

Z Magdebnrgischen Landwehr Regim ents Nr 27
Bekanntmachung

Tonnerstag den 3 Oktober Nachm
z Uhr versteigere ich gr Wallstr 1 1 Tr
l uich Schreibsekretär 1 desgl Doppelpult
lMchmück 1 Geschirrschrank Schlaf u
ckre Sopha s Goldrahmspiegel Rohr u
Pvlsinstiihle gr Auszieh Wasch u Tpiel

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß
ich meine Wohnung von gr Ulrichstr nach
Bölbergasse 1 verlegte und stets reelle Bedie
nung beibehalte A Berger Herrenkleiderm

Meine Wohnung befindet sich
jetzt MNÄZMjlMZWZHKSKS A

FF ArMeWfe
wohnt jetzt

Arauckenstr 1 ZTr
Eingang in der Landwehrstratz e

Mitleser zu Ueber Land und Meer
g esucht gr Steinstr 52 II

Morgenhanben,Kinderh Barettswer
den sauber gewaschen Harz 38

Unterzeichneter empfiehlt sich zur Ausfüh
rung aller iu sein Fach einschlagenderNachdem durch Beschluß beider städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei

Verwaltung für den zwischen den Grundstücken Nr 6 bis 12 belegenen Theil des Stein
weges eine neue Baufluchtlinie bestimmt und seitens der nach Vorschrift des Gesetzes vom
2 Juli 1875 hiervon benachrichtigten betheiligten Grundstücksbesitzer innerhalb der bezeich j
neten präklusivischen Frist von 4 Wochen eine Einwendung gegen den betreffenden Plan nicht
erhoben ist wird derselbe hiermit für endgültig festgesetzt erklärt

Indem dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird wird gleichzeitig bemerkt
daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan während der nächsten vier Wochen im

W Koffer sehr gute Federbetten 1 Sack Polizei Sekretariat II Zimmer Nr 16 zu Jedermanns Einsicht ausliegt
Dem 1 Marquise 1 Laden Rouleau, Halle a/s den 2S Septem ber 1878 Die Polizei Ve rwaltung

Tapezier und Dekorateur
gr Saudberg 12

Es wird die Magdebnrgische Zeitung
mit zu lesen gewünscht Näheres zu ersr

Moritzzwinger 5 II

Bekanntmachung
Die Halle sche Sparkassen Gesellschaft hat der allgemeinen Landesstistung des National

danks ein Kapital von 500 1500 zu dem Zwecke überwiesen um durch die
davon auskommenden Zinsen würdige bejahrte und besonders dürftige Veteranen der preußi
schen Armee welche der Stadt Halle angehören und in derselben wohnhaft sind zu unterstützen

Unter Veteranen in diesem Sinne sind diejenigen alten Krieger vom Unteroffizier
abwärts zu verstehen welche den Nachweis darüber führen können daß sie als Soldaten ihre
Schuldigkeit gethan sonst untadelig gelebt haben auch nicht im Stande sind ihren Unterhalt

i versch Nutz u Brennholz ösfent zu erwerben und das 60 Lebensjahr erreicht Haben Im Kriege oder im Dienst erhaltene
gleich baare Zahlung verk werden Wunden und unverschuldete Krankheit welche die Arbeitsfähigkeit lähmen heben die Alters

R befchränkung auf und bei gleicher Berechtigung gehen Verwundete den Uebrigen vorlM UA UMUAsR Wir sind veranlaßt Vorschläge zur Vertheilung der diesjährigen Zinsen zu machen
Mncrstllg deu 3 Oktober Nachm wir fordern deshalb diejenigen Veteranen welche berücksichtigt zu werden wünschen aus sich

l llhr versteigere im Gasthof zum Schwan bis zum 9 Oktober d Js aus der Armenkasse persönlich zu melden und die erforderlichen
jl Steinstr 52 1 Garnitur Sopha Stühle Nachweise zu sichren

Ls usr s ZiÄUsrÄ
Rathhausgasse 3 4

Früh S Uhr Abends divu Bier ff

u dgl m
F

Kommissar u nd gerichtl Taxator

Mittwoch d 2 Oktober von Nachm

lZIIHrab sollen in den früher Mertens 1 1 UVI Hause alte Promenade vis a vis der Schuldigkeit gethan sonst untadelig gelebt haben auch nicht im Stande sind ihren Unterhalt MD
ul s u Brennholz öffent 1 ZU erwerben und das 6V Lebensiabr erreicbt baben Im Krieae oder im Dienst erbaltene I Donnerstttg den 3 Oktober

Früh 9 Uhr mit KiAAbends ulppv n div

MMMorgen Abend
WRBR S

l zr Spiegel verschiedene Möbel u Haus
j piithe i Cylinder Nähmaschine f Schuh

Sachen werden bis zum Tage der
angenommen

j Ma y Auktionator u gerichtl Taxator

RlMstimde zur

MZxrit2ll s,1srsi
grcher Auswahl sind eingetroffen dar
A eine bedeutende Parthie Kasten in allen
ist zu außergewöhnlich billigen Preisen bei

gr Ulrich str 7

UmäsMts
für Mädchen nnd Knaben

wn kleinster Nummer an

empfehlen

Halle den 30 September 1878 Die Armen Direktion
Bekanntmachung

Am 21 Septbr d I Abends zwischen 7 u 8 Uhr ist auf der Windmühle des
Mühlenbesitzers Zorn zu Domnitz ein Einbruch verübt worden Dem daselbst arbeitenden j
Mühlknappen Gottlieb Schaaf aus Obersdorf sind folgende Gegenstände gestohlen

1 grünes Jagdjaquet 1 schwarzes Lüstrejaquet 1 graues Drelljaquet 1 schwarze Hose I
1 graukarrirte Hose 1 alte Drellhose 1 Paar lange Stiefeln Schäfte von Roßleder
3 Paar Strümpfe blau und grau 1 schwarze Casimirweste 1 Taschenmesser mit Kork
zieher 1 silberne Ankeruhr mit Goldrand Kompaß kurzer Talmikette mit weißem Stein
1 zweiläusiges Perkussion Jagdgewehr mit neuem geflickten Gewehrriemen

Ich ersuche um schleunige Mittheilungen über die Thäter und warne vor dem Ankauf
des gestohlenen Guts

Halle a/S den 28 September 1878 Der königl Staats Anwalt

Oöi Vorhineröffnet Mittwoch den 9 Oktober einen Unterrichts Curfus unter billigem Honorar
Anmeldungen werden bei Herren il Müller Poststraße und im MStvI

entgegen genommen Bedingungen liegen daselbst aus
Äusk

llut Mhrili
lgr Mrichstt SSU

NiWuts LZKsss
kräftig und feinschmeckend

empfiehlt

M M F 5 5 i Leipzigerstr 4V
Prinia Magd Sauerkohl

helfendes Ä ittel 3 nur
Engel Apotheke Leipzig

Aerzten besonders empfohlen

NiM anä Holukotm

empkvlilvn billigt

Lexika Atlanten dauerhaft gebun
den billig bei

M Poflstr 10

Banfpähue hat täglich von 3 Uhr abzu
lasse n Otto Gellhorn Maler Albr echlstr

Ein s neuer Kinderwagen zu verkaufen
Martinsberg 4 a H

Ein Pferd Wallach zu verkaufen
Tivoli Garten Königsplatz

Giu starkes
Gellerm kauft die

Neue Aetieu Zllcker Naffinerie
Getragene Kleidungsstücke aller Art

kauft Frau Noak Geiftstr 46

Ein Maschinen Zeichner gesucht
durch Herrn Jaknli Schmeerstraße 11

Eine gebr Kinderwiege wird schleu
uigst zu kaufen gesucht Geiststraße 28

Gesucht ein großer Goldrahmenspiegel
Adressen in der Exped d Bl

Größere Posten Kartoffeln
kauft zum höchsten Preise

Die Ceutral Werkstatt in Halberstadt
sucht einen tüchtigen Kesselschmied der als
Colonnensührer arbeiten kann

Bewerber wollen sich melden beim Werk
führer Rohde im Magdeburg Halberstädter
Locomotivschuppen hier

Malergehülfen verlangt
Martinsberg 1

Einen Ährling sucht sofort
H Plötz Buckbindermeister Barfüßerstr 3

Ein Bursche von 14
l sogl gesucht

16 Jahren wird
Weidenplan 2 g

Niihmiidcheu aus Hosen geübt sucht
gr Ulrichstraße 22 2 Tr

Reuen Kncheuschrank verk Geiststr 29 Ein junges anständiges Mädchen
welches sich m Fviibel fcher Kiudergärt

Neue pol Kommodm m u o Glas nerei unterrichten will findet dazu
hlink 2tlM Kleiderfchr Waschtische ohne Kosten Gelegenheit im

s Wtst verk bill Hermannstr 6 a d Bocksh a d Zuckerraffinerie
Was Matratzen n Bettstellen empf Für i ovember findet ein jüngeres
lll Mn r Tapezierer gr Ulrichstr 52 j Mädchen Dienst Zu melden 2 3 N
M Fischbeinfchirme kaust kl Ulrichstr 7 Martinsberg 1 I links neben der Post

Nültmlikittr
besonders auf feinere schwarze Arbeit geübt
finden bestlohnende Beschäftigung bei

Ein gewandter Kellnerbursche wird sofort
oder 15 d Mts gesucht in der

Halloria H 52964
Eiu gewissenhafter Hausburfche wird

gesucht Leipzigerstraße 3
Ein arbeitsames Mädchen zum sofortigen

Antritt gesucht Mauergasse 1 p
Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

w n Pauline Fleckiuger kl Schlamm 3
Verwalter Hofmeister Land und Stadt

Wirthschafterinnen Verkäuferin Köchin Stu
ben Haus und Kindermädchen weist nach

Panline Fleckinger kl Schlamm 3
Aufwartung gesucht Niemeherstr 5 II

Muckser TsUsr
Mittwoch Gefellfchaftstag

MZ Frischen Obsttuchen MI

2 u1xs
Heute Mittwoch

großes MO Csiittrl
gegeben von der gesammten Kapelle des
Herrn Musikdirektor VkivisivZivz

Anfang 8 Uhr Enträe 30
Neues Theater

Heute Dienstag den 1 Oktober
vis

Lustspiel in drei Akten von Schweitzer
Mittwoch den 2 Oktober

Wem MM
Charaktergemälde mit Gesang in drei Akten
von l Arronge Alles Nähere die Tageszettel

Die Direktion

Verein der Krieger
von 186K ab

Im Fürstenthal
Donnerstag den 3 Oktober er Vor

stand u Ansfchntzsitzung
Sonnabend den 5 Oktober General

versammlung
Borsitzender

Prestler s Berg
Mittwoch 2 Abounementskränzcheu

Verloren
ein breiter goldn Ring mit rothem Stein

Ein nAt zu junges Mädchen wird für eine verg Sonntag an Röder s Restauration
einzelne Dame sofort gesucht Dasselbe muß
im Kochen bewandert sein Zu erfragen

Wilhelmstraße 21 I

Näheres in der Exped d Bl
Ein großer gelber Zughund entlaufen

Gegen Belohnung abzugeben
Bäckergasse 1

Am Sonntag ist von Hoffmann s Ueber
fahrt bis Glaucha eine Brosche verloren
Abzugeben gegen Belohnung Hospitalplatz S

Daselbst eine Wohnung mit Stallung zu
Aus wartung wird gesucht kl Bra uhausg 13,1 j verm sofort oder später zu beziehen

Sonntag eine graue Kleidertaille in der
Lindenstr Verl G B abz Königstr 22 p

Ein j Mädchen kann unentgeltlich Schnei
de rn lernen gr Ulrichstraße 7

Ein junges Mädchen vom Lande w Weiß
nähen Schneidern erl will findet fr Auf
nahme Zu erfr Exped d Bl

Ein junges Mädchen als Aufwartung ge

sucht Taubengasse 2 I
I fertig gestickte Hofeutrager verloren Gegen Belohnung abzuge

Eine einzelne Dame sucht zum I April 79 ben Rittergasse 13
eine anständige Wohnung möglichst im Viertel Für die vielen Beweise der Theilnahme nnd
des neuen Gymnasiums bestehend aus drei Liebe welche uns bei der Beerdigung unseres
Stnben 3 Kammern und Zubehör Offerten Kindes Panl zu Theil wurde sagen wir un
unter H E 258 nimmt entgegen die seren herzlichen Dank
Annoncen Expedition von I Barck St Co Wilhelm Zwanziger und Frau

h



Hll der am Ä I s und VrvktAK Ävn 4 Ovt Ä 8 stattfindenden
8uI S rtpti s I SV ZlUSider

ntSKSi ÄvR Is S v vis I s IviS v v n I8S8nehmen Zeichnungen zum Course von MS,GO KiWOK st NZ entgegen

Hg nk AssclM LrMsrstrZ ssö 17
Bon dem des Herrn tez/e in Erfurt hält auch Lager Leipzigerstrage 78

TSttrÄSLiSiL in weiß nnd bunt MGtt und Vi 56
G kSi u VSl r V pZ ZvSKtsZlisSnÄSvk in allen Breiten von Sgr

an ZAS SSSIISI n MZVÄG in 8/ Breitezu billigen Preisen empfiehlt
I SnziZ sriiig zui Äihmeerßr 1 KvMsrmAZUi

I ÄEvKv
All Kr iGS SS HVSiitß II KZIIlAGS 1 4 11

bei

F F H ls A/LLrüäm8tia886 2 am Nar t

ß Alle Arten1879 Irnavr R8SS
bei SI X It e tivr Bnchhdlg Halle Poststrasze 10
Wiederberkänfern mit höchstem Rabatt

Mein Comptoir und Kohlenlager verlege ich mit dem i October von der
Bliicherstratze 6 nach der

Bis auf Weiteres halte ich noch die Sommerpreise fest und gebe ab

Vß rr k A ä 70 k pro tr
1 lll Ii NiN

liÄIi destv Uai I 6 75 fss xr trDas mir bewiesene große Vertrauen bitte ich mir auch in meinem neuen Geschäfts
lokal zu Theil werden zu lassen

Comptoir nnd Lager Ms sSv tr 8S
Geschäfts Veränderung

Meinen werthen Kunden sowie einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige
daß ich am heutigen Tage mein

ut2 RINÄ M ÄOHVAWS S I G 8vSlätt
von der gr Ulrichstratze 57 nach der K TIIr I str S v 34 dem Hause des Herrn

verlegt habe
Indem ich für das mir in meiner alten Wohnung in so reichem Maaße geschenkte

Vertrauen bestens danke bitte ich mir dasselbe ferner bewahren zu wollen
Hocha chtun gsvoll

HIKARS F L555I M
59 sMMsW mjpach nsMyig u uijnW nzzjzq n q UN USsjZNZU us i t nhzijltmz KAM SVS U MWslpjZT izun uiqommaU KvhltaZ jnv R UV A,MUVDSIUW AU5MM
Miibelfuhrwerl jeder Größe sowie Reise Geschirr bei Halle

Vom 1 October ab befindet sich unser
Geschäft
Llmimhrstriiße 17 Elke Vllhnhofstrche

vd v Äb Hßs

Den Empfang der neuesten

sowie i lüumv u i zu deu solidesten Preisen zeigt ergebenst
LVrse

Ft A r INrichstraszc im Hanse des Herr Mavd
Neuheit

Emr Ivlnvssv Äi nmit Franzen n Ueberschlag zu Portieren n für Restanrantszimmer sehr geeignet
empfiehlt

Geschäfts Verlegung
Nicht nach sondern nach

s rs ssv SShabe ich Comptoir und Niederlage meines Kohlengeschäfts heute verlegt
Halle a/S den 1 October 1878

I

ZIÄ I K VN Vl MS
Hlissr NZ äedsn I urn IIiitsrriedt iür äisssZ VisrwlMlir bs mut kF t Uioe/t

ke N unä srdittsn ii uns Zsü nivoläunKsn von Xinäsrn und kl
vs oIis6iikQ dis äg Iiin ML oäor im lurulokalR8 g,m nkanAst Aö um 3 IIIn

FF a Its kromsnaäk 14s IIZ i ieärieksti Ä3S6 16 III
Aöxr I drsrinnsn für LlömsntÄr u i ölierö löe törsoliulön u Aöxr urn I sInkiiinM

HötsI 2iiiri Hronxriu2sn in Halls
Heute Dienstag den l Oktober 1878

KcNdes Physiker VürisiK mit seinen prachtvollen
bclveMen GlasMiiAil

mittels 3 der grötzten und stärksten Hydro Oxygen Gas Apparate
Rlldgröszi 8 Meter

Die prachtvollen landschaftlichen und architektonischen Tableaus werden theils i
wissenschaftlichem Bortrag theils mit Harmoniumbegleitung vorgeführt

Eintrittspreis 1 Mark Familien Billet für 4 Personen 3 Mark Schüler 50 P
Billets sind schon am Tage in der Buchh mdlung der Herren Schrödel K Simon m
Markt zu haben

MG Kassenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr MW
Die Apparate werden frei im Saale arbeiten nnd ihre Strahle

über die Köpfe der Zuschauer koncentriren

LaH köLtkunut Villa OMia
Morgen Mittwoch den 3 October

KM c WS2 MiZckIacktöis2t AM
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe

Für angenehme Unterhaltung ist bestens gesorgt Gleichzeitig empfehle ein Glas

S vkivtivii stviiiSr Flärzevnkivr
2 Sophas verk sehr billig Liliengas se 7

Fiir Schuhmacher
Hiermit die ergebene Anzeige daß ich nu ine

Stepperei li SMe Mrik
von heute ab von Hallgasse 5 nach

kiMt au8A3886 18
verlegte Achtungsvoll

iKonainvrHvvi

Hierdurch gestatten uns ergekenst anzuzeigen das mir mit heutigem Tage

Mm LeWigerAraße 71 m 2 öitss
erössneil und empfehlen dies unser neues Unternehmen gütiger Reachtung

Halle a tz den 1 Lctoker l878

L V F t F vF F C F Iilhaber ürnst
6aru Lanä X iru 0WM6iiti6r unä jW aartzn IlÄiMuiiA

Iai i886ri6 NüimtÄetur

Ich verziehe um zwei Häuser und wchne
jetzt in der

verlängerten Sophienstraße

Ms S4ZVi
Heute verlegte ich mein Comptoir

nach meinem Hanse
obere Leipzigerstratze si

Halle den 2 October 1878

ZL t SI
Gründl Klavierunterricht
wir d ertheilt alte P romenade i w

Damengarderobe fertigt in u außer dc
Hause L Hörig Graseweg 7 II

Stadt Theater
Mittwoch den 2 Oktober

4te Vorstellung im Abonnement
Zum zweiten Male

Hasemanns Töchter
Original Volksstück mit Gesang in 4 Akte

von L Arronge Musik von Millöcker
Donnerstag den 3 October

Tin I Z
Ein bürgerliches Drama

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M Uhlemanu in Halle

Der heutigen Nummer eses Blattes liegt ein Prospekt bei betreffend Gichtketten mit Flttszabteitnug sichere Hülse für Gicht Rheumatismus und deren Folgen
von E Wmttl Berlm i VV Bernburger traße 29 worauf Hiernut besonders aufmerksam gemacht wlrd
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